
#Raum_geben, Kirche und Diakonie gestalten Begegnungen zwischen Menschen 

Mit #Raum_geben liegt ein Buch vor, das inmitten 
tiefgreifender gesellschaftlicher und kirchlicher 
Transformationsprozesse zum richtigen Zeitpunkt 
erscheint. Die Herausgeber Götz Kanzleiter und 
Wolfram Keppler bündeln darin Erfahrungen, 
Erkenntnisse und Visionen aus fünf Jahren intensiver 
Quartiers- und Wohnraumentwicklung im Rahmen der 
Initiativen Aufbruch Quartier und Aufbruch Wohnen. 
Entstanden ist ein Werk, das gleichermaßen fachlich 
fundiert wie ermutigend ist – ein echtes Praxisbuch 
für Sozialarbeit, Gemeinwesenarbeit und kirchlich-
diakonische Entwicklungsprozesse. 

Der Band überzeugt durch seine Vielstimmigkeit: 
Ministerin, Bischof und Oberkirchenrätin, 
Praktikerinnen aus Kirchengemeinden, diakonische 
Fachkräfte, Fachleute aus Politik und 
Sozialraumorientierung sowie wissenschaftliche 
Impulsgeber*innen zeichnen gemeinsam ein Bild 
davon, wie Kirche und Diakonie als sozialräumliche 
Akteure Menschen unterstützen, vernetzen und 
miteinander in Beziehung bringen können. Die 
Beiträge zeigen eindrucksvoll, wie Begegnungsräume 
entstehen: physisch, sozial, spirituell – und wie diese 
Räume Transformationsprozesse in 
Kirchengemeinden und Quartieren anstoßen. 

Besonders hervorzuheben ist die klare sozialraumorientierte Ausrichtung des Buches. Die 
Autorinnen und Autoren machen unmissverständlich deutlich: Gute Quartiersentwicklung 
entsteht dort, wo Kirche, Diakonie, Kommunen und Zivilgesellschaft gemeinsam 
Verantwortung übernehmen. Die dargestellten Praxisbeispiele – vom Bürgercafé über 
gemeinschaftliche Wohnprojekte bis hin zu inklusiven Begegnungsorten – zeigen, wie 
solche Prozesse vor Ort gelingen. Die Leser*innen erhalten nicht nur theoretische 
Hintergründe, sondern konkrete Methoden, Haltungen und Instrumente, die im 
Arbeitsalltag nutzbar sind. 

Auch theologisch bietet das Buch einen bemerkenswerten Mehrwert: Es denkt Kirche 
konsequent vom Menschen und dessen Lebenswelt her – als ermöglichende, zeltende, 
aufbrechende Kirche. Besonders die Beiträge zur quartierlichen Theologie unterstreichen, 
dass Räume nicht nur gebaut, sondern gedeutet und geteilt werden müssen, um 
gesellschaftliche Relevanz zu entfalten. 

Was Raum geben so wertvoll macht, ist der authentische Realitätsbezug: Neben Erfolgen 
werden auch Brüche, Herausforderungen und „Misserfolge“ reflektiert. Gerade dadurch 
wirkt das Buch glaubwürdig, lebensnah und anschlussfähig für alle, die in Sozialarbeit, 
Gemeinwesen, Gemeindediakonie oder Stadtteilarbeit tätig sind. 



Fazit: 
Raum geben ist ein inspirierender, praxisnaher 
und zukunftsweisender Impulsgeber für alle 
Fachkräfte der Sozialen Arbeit, der 
Gemeinwesen-diakonie und für kirchliche 
Verantwortungsträger*innen.  

 

Wer nach fundierten Konzepten, erprobten 
Praxisbeispielen und motivierenden 
Perspektiven sucht, findet in diesem Buch ein 
Arbeits- und Ideenbuch, das Lust macht, selbst 
Raum zu öffnen, Netzwerke zu knüpfen und 
Quartiere lebendig zu gestalten. 

 

Unbedingte Kaufempfehlung – für alle, die 
Kirche und Diakonie sozialraumorientiert 
weiterdenken und gestalten wollen. 
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